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Herren 2. Kreisklasse

TTC Röhrigshof 1960 II : CdT 1955 Philippsthal 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

CdT 1955 Philippsthal baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse traf die Mannschaft des TTC Röhrigshof 1960 II am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des CdT 1955 Philippsthal. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Herbert
Schuster. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Schuster, Gerstendörfer und Brandau, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC
Röhrigshof 1960 II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Bodenstein / Kirsch verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Schuster / Apel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten daraufhin
Macheledt / Hahn letztlich auf Lager, um Gerstendörfer / Brandau final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 8:11, 7:11, 9:11. Beck / Gebauer gelang es nachfolgend Klotzbach / Romoth zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne
Satzgewinn für Bastian Bodenstein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sascha
Brandau. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Alexander Macheledt gegen Niels
Gerstendörfer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Torben Beck machte indessen mit Bernd Apel beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Nicht so gut lief es indes für Henri Gebauer beim 6:11, 2:11, 7:11 gegen
Herbert Schuster. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss
Patrick Hahn das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen Ingo Romoth
und gewann in vier Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Klotzbach war für
Sebastian Kirsch schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Röhrigshof 1960 II und des CdT 1955 Philippsthal.
Eine knappe Niederlage gab es für Bastian Bodenstein beim 2:3 gegen Niels Gerstendörfer. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Alexander Macheledt gegen Sascha Brandau, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Nicht so gut lief es im
Anschluss für Torben Beck beim 9:11, 6:11, 6:11 gegen Herbert Schuster. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Röhrigshof 1960 II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.11.2022
gegen die SG Beenhausen III an. Für den CdT 1955 Philippsthal steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV 1914 Sorga II am 05.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 12:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Röhrigshof 1960 II

Doppel: Bodenstein / Kirsch 0:1, Macheledt / Hahn 0:1, Beck / Gebauer 1:0 
Einzel: B. Bodenstein 0:2, A. Macheledt 0:2, T. Beck 1:1, H. Gebauer 0:1, P. Hahn 1:0, S. Kirsch 0:1 

 CdT 1955 Philippsthal
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Doppel: Gerstendörfer / Brandau 1:0, Schuster / Apel 1:0, Klotzbach / Romoth 0:1 
Einzel: N. Gerstendörfer 2:0, S. Brandau 2:0, H. Schuster 2:0, B. Apel 0:1, T. Klotzbach 1:0, I.
Romoth 0:1


